
Als sei alles beliebig,
Worte, Gesten, das Wetter,
was wir tun
und sogar die Liebe.
Was hat uns gegründet,
was entäußert?
Warum ziehen wir
nach Süden,
nach Norden?
Warum handeln wir
so und nicht anders?
Das Herz pumpt,
die Lunge atmet
und der Magen verdaut.
Wir denken,
ein Programm im Gehirn,
das sich nicht ändern will.
Manchmal träume ich,
fliegen zu können.
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